
unter dem Motto „Jetzt erst recht“ star-
ten wir ins neue Jahr und in den Frühling, 
der für Aufbruch, Erneuerung und Ver-
änderung im Leben steht.  

In der hinreißenden Komödie „Shirley 
Valentine“ verwandelt sich Petra Winter-
steller in der Rolle der Shirley von einer 
einsamen zu einer selbstbewussten und 
emanzipierten Frau, die sich nach langen 
Selbstzweifeln wieder in ihr eigenes Leben 
verliebt.

Und in meinem Herzensprojekt „Kleine 
Schritte“ thematisiere ich meine Diagnose 
Parkinson in einem berührenden und Mut 
machendem Schauspiel aus der Feder von 
Petra Wintersteller, die das Stück exklusiv 
für das Schlosstheater Thurnau schrieb. 
In der Rolle des an Parkinson erkrankten 
Alfons spiele ich an der Seite von der 
Münchner Schauspielerin Petra Auer, die 
die Rolle der resignierten Ruth übernimmt. 
Im Verlaufe ihrer Begegnungen an einer 
Bushaltestelle fi nden beide einen neuen 

Sinn für ihr eigenes Dasein und entdecken 
dabei, das es wert ist, dafür zu kämpfen, 
um das beste aller Leben zu leben.

Sie dürfen gespannt sein auf zwei 
optimistische und lebensbejahende 
Stücke.

Herzlichst, 
Ihr Wolfgang Krebs

Sehr verehrtes Publikum, liebe Theaterfreunde,

 Februar 2024
24. 19.30 Uhr Shirley Valentine
Samstag Eintritt 20 €, ermäßigt 18 € Komödie von Willy Russell mit Petra Wintersteller 
 
25. 17.00 Uhr Shirley Valentine
Sonntag Eintritt 20 €, ermäßigt 18 € Komödie von Willy Russell mit Petra Wintersteller   
 März 2024
16. 19.30 Uhr Shirley Valentine
Samstag Eintritt 20 €, ermäßigt 18 € Komödie von Willy Russell mit Petra Wintersteller  
 
17. 17.00 Uhr Shirley Valentine
Sonntag Eintritt 20 €, ermäßigt 18 € Komödie von Willy Russell mit Petra Wintersteller  

 April 2024
14. 17.00 Uhr Kleine Schritte URAUFFÜHRUNG
Sonntag Eintritt 22 €, ermäßigt 20 € Schauspiel von Petra Wintersteller mit Petra Auer und Wolfgang Krebs

20. 19.30 Uhr Kleine Schritte
Samstag Eintritt 22 €, ermäßigt 20 € Schauspiel von Petra Wintersteller mit Petra Auer und Wolfgang Krebs

21. 17.00 Uhr Kleine Schritte
Sonntag Eintritt 22 €, ermäßigt 20 € Schauspiel von Petra Wintersteller mit Petra Auer und Wolfgang Krebs

26. 19.30 Uhr Kleine Schritte
Freitag Eintritt 22 €, ermäßigt 20 € Schauspiel von Petra Wintersteller mit Petra Auer und Wolfgang Krebs

27. 19.30 Uhr Kleine Schritte
Samstag Eintritt 22 €, ermäßigt 20 € Schauspiel von Petra Wintersteller mit Petra Auer und Wolfgang Krebs

28. 17.00 Uhr Kleine Schritte
Sonntag Eintritt 22 €, ermäßigt 20 € Schauspiel von Petra Wintersteller mit Petra Auer und Wolfgang Krebs

Veranstaltungsort:
Schlosstheater im ehemaligen Rathaus, Rathausplatz 2, 1. Stock über der Sparkasse, Thurnau 

www.schlosstheater-thurnau.de 
Kartenreservierung 09203-9738680
info@schlosstheater-thurnau.de

Spielplan
Februar bis April 2024



www.schlosstheater- thurnau.de
Schlosstheater im ehemaligen Rathaus, Rathausplatz 2, 1. Stock über der Sparkasse · Leitung: Wolfgang Krebs

Kartenreservierung 
per E-Mail: info@schlosstheater-thurnau.de
per Telefon: 0 92 03 - 9 73 86 80
Bitte nennen Sie: 
Ihren Namen
den Titel des Stückes 
den Spieltermin   
die Anzahl der Karten
und Ihre Telefonnummer
Sie erhalten dann in Kürze eine Bestätigung.
Die nummerierten Plätze werden in Reihenfolge der 
eingegangenen Reservierung vergeben. Besondere 
Sitzplatzwünsche können nur nach Verfügbarkeit 
berücksichtigt werden.
Im hinteren Zuschauerbereich stehen Ihnen Stehtische
mit Barhockern zur Verfügung. 
Auf allen Plätzen gilt der gleiche Preis.  

Die reservierten Karten sind am Spieltag ab eine Stunde vor  
Beginn an der Kasse auf Ihren Namen hinterlegt. 
Die Karten bitte bis spätestens 20 Minuten vor Beginn abholen.
Die Reservierung gilt als verbindlich.  
Ermäßigter Eintritt nur an Schüler, Studenten, Auszubildende, 
Schwerbehinderte und Mitglieder des Fördervereins gegen 
Vorlage des Ausweises.

Parkplätze sind am Schloss, 
am Rathaus Oberer Markt 28 (500 m), 
sowie am Wanderparkplatz Jägerstraße (450 m) 
vorhanden.

Geschenktipp: 
Kartengutscheine à 20,-- € für das Schlosstheater 
können telefonisch oder per E-Mail unter Angabe Ihrer 
Postanschrift (für den Versand) bestellt werden.

Der britische Theaterautor Willy Russell versteht 
es brillant, die Zuschauer auf eine hochamü-
sante Reise mitzunehmen: Die Verwandlung 
einer Hausfrau, die nur mit der Wand aber nicht 
mit ihrem Ehemann sprechen kann, zu einer le-
benslustigen und selbstbewussten Frau.
Shirley Bradshaw (geb. Valentine) ist Ende 40, 
Ehefrau und Mutter zweier erwachsener Kin-
der und gefangen in ihrem langweiligen Leben. 
Aus dem verliebten Zusammensein mit ihrem 
Mann ist eine eintönige und schweigsame Ehe 
geworden, aus den entzückenden Kindern 
zwei egoistische Erwachsene, aus der ehemals 
lebenshungrigen Shirley Valentine eine in ihrer 
täglichen Routine gefangene Shirley Bradshaw. 
Als ihre Freundin Jane, die zur Feministin ge-
worden ist, nachdem sie ihren Göttergatten mit 
dem Tennislehrer im Bett überrascht hat, ihr ein 
Flugticket nach Griechenland schenkt, reist sie 
schließlich nach langen Selbstzweifeln mit. Dort 
verliebt sie sich wieder … in ihr eigenes Leben.
Petra Wintersteller spielt diese anspruchsvolle, 
heitere, lebendige und tiefgründige Komödie  

Was machen, wenn das eigene Leben einem 
nur noch wertlos erscheint und es keinen sicht-
baren Grund mehr gibt, einen Schritt vor den 
anderen zu setzen?
Diese Frage stellt sich Ruth. Müde von ihrem 
Alltag, nicht mehr gesehen von Ihrem Ehemann, 
ausrangiert als Mutter und einsam. So sitzt sie 
jeden Donnerstag an der Bushaltestelle und war-
tet auf den Bus, der sie in die Stadt bringt.
Was machen, wenn man das eigene Leben von 
Herzen liebt, es mit vollen Zügen leben möchte, 
aber nicht mehr kann?
Alfons, glücklich verheiratet, zwei Kinder, hat 
Parkinson. Auch er sitzt jeden Donnerstag an 
der Bushaltestelle – neben Ruth – und wartet 
auf den Bus. 
Anfangs begegnet Ruth ihm skeptisch. Sie 
kann ihn nicht einschätzen, den freundlichen 
Herrn mit dem starren Blick und den zitternden 
Händen. Ist er Alkoholiker, psychisch krank 
oder gar drogensüchtig? Nach einer gewissen 
Zeit offenbart ihr Alfons, dass er an Parkinson 

mit Esprit und zeigt uns dabei mit komödianti-
scher Wucht ihr schauspielerisches Talent. Sie 
zelebriert das Leben Shirleys mit einer wunder-
bar selbstironischen Sicht auf die Dinge und be-
geistert uns auf  beeindruckende Art und Weise 
in einem der optimistischen Stücke seiner Art.
Für das Drehbuch zu dem Film „Shirley Valen-
tine“ erhielt der britische Autor Willy Russell 
1990 eine Oscar-Nominierung.

„Als Shirley begeisterte sie das Publikum mit 
ihrem authentischen und vielseitigen Spiel. Mal 
urkomisch, mal tief in die Seele geschaut − das 
Stück wurde keine Minute lang einseitig oder 
gar langatmig. Im Gegenteil, Energie geladen 
bespielte Petra Wintersteller die Thurnauer 
Bühne und verkörperte ihre Rolle(n) mit einer 
Leidenschaft, die einfach bestach.“
(Bayerische Rundschau, 13.12.2023)

Mit: Petra Wintersteller
Regie: Melanie Kisslinger
Aufführungsrechte: LITAG Verlag, München

erkrankt ist. Er erzählt ihr von seinem Leben mit 
den Einschränkungen, seinem Kampf gegen 
das Fortschreiten der Krankheit und seinem 
Willen, das beste aller Leben zu leben. Auf lei-
sen Sohlen entwickelt sich eine Freundschaft 
zwischen den beiden. Ruth erzählt Alfons von 
ihrem Einsamkeitsgefühl. Und Alfons traut Ruth 
seine tiefsten Ängste wegen seiner Krankheit 
an. Beide schenken sich Zuversicht, ermutigen 
einander und durch Alfons begreift Ruth, dass 
es nie zu spät ist, einen neuen Sinn für das ei-
gene Dasein zu finden. In kleinen Schritten er-
obern sich Alfons und Ruth ihr Leben zurück 
und entdecken, wie wertvoll dieses ist. 
Ein Mut machendes, optimistisches und lebens-
bejahendes Theaterstück, in dessen Fokus die 
Erkrankung Parkinson steht. In Deutschland 
sind rund 400.000 Menschen von der Krankheit 
betroffen, mit deutlich wachsender Tendenz.
Mit: Petra Auer und Wolfgang Krebs
Regie: Petra Wintersteller
Aufführungsrechte bei Petra Wintersteller

Shirley Valentine 
Komödie von Willy Russell

Kleine Schritte 
Schauspiel von Petra Wintersteller

Foto: Melanie Kisslinger

Für die beiden Münchnerinnen Petra Winterstel-
ler und Petra Auer war es ein großes Herzens- 
anliegen dieses Stück gemeinsam mit Wolfgang  
Krebs zu realisieren, der vor drei Jahren die  
Diagnose Parkinson erhielt. 

Mit freundlicher Unterstützung von:


